
Gottesdienstordnung gemeinsam 

Katholische Kirchengemeinden  

Zum Heiligen  Kreuz 

Ausgabe : 03.12. - 23.12.2023  

Gottes Wege erkennt man oft erst dadurch 

als richtig, indem man anfängt, sie zu gehen. 

Peter Hahne 
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  Samstag 02.12. 

     18:00  Uhr Vorabendmesse (St. Josef) 

 

Sonntag 03.12   1. Adventssonntag 

  09:30 Uhr Hl. Messe (Hl. Kreuz) 

 11:00 Uhr Hl. Messe (St. Christoph) 

     18:30 Uhr Bußgottesdienst  (St. Christoph) 

 

Dienstag  05.12. 

 09:00 Uhr Hl. Messe (St. Christoph) 

 

Mittwoch  06.12. Hl. Nikolaus 

 09:00 Uhr Hl. Messe (Hl. Kreuz) 

     10:00 Uhr Andacht der Kita zum Fest des St. Nikolaus (Hl. Kreuz) 

   Andacht -  Die Kinder suchen den St. Nikolaus (St. Christoph) 

 17:30 Uhr Gebetskreis (Hl. Kreuz) 

 

Donnerstag 07.12. 

     18:00 Uhr Hl. Messe  (St. Christoph)  

 

Freitag 08.12.  Hochfest der ohne Erbsünde empfangenen Jungfrau 

    und Gottesmutter Maria 

 06:15 Uhr Rorate-Messe (Hl. Kreuz) 

   †  Maria Scholten 

 

Zum festen Brauchtum im Advent gehören die sogenannten Rorate-Messen (auch 

Engelämter oder Lichtleskerch genannt).  

Bedeutung von Rorate:  Das Wort »Rorate« bildet den Anfang einer Antiphon in 
der katholischen Liturgie. Der Text dieser Antiphon lautet: »Rorate caeli desuper, et 
nubes pluant iustum: aperiatur terra, et germinet Salvatorem.« (»Tauet Himmel, von 

oben, ihr Wolken, regnet den Gerechten:   

https://www.vivat.de/magazin/jahreskreis/advent/gottesdienst-advent/
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Es öffne sich die Erde und sprosse den Heiland hervor.«).  Es handelt sich hier um 
einen Vers aus dem alttestamentlichen Buch Jesaja (Jesaja 45,8).  
In der Adventszeit gibt es an den Werktagen Votivmessen zu Ehren der Gottes- 
mutter Maria, deren Eröffnungsgesang eben jenen Vers beinhaltet, und die deshalb 
als Rorate-Messen bezeichnet werden. Diese werden nach altem Brauch nur bei 
Kerzenschein gefeiert und bringen in besonderer Weise die Sehnsucht nach der An-
kunft Gottes in der Welt zum Ausdruck. 

 

Samstag 09.12. 

 18:00 Uhr Vorabendmesse (Hl. Kreuz) 

   In besonderen Anliegen 

   †  Josef Gafiuk und Helen Maul 

 

Sonntag 10.12   2. Adventssonntag 

 09:30 Uhr Hl. Messe (Hl. Kreuz) 

 11:00 Uhr Hl. Messe (St. Christoph) 

   Familiengottesdienst mit  der Kita St. Christoph 

    

Dienstag  12.12. 

 07:00 Uhr Rorate-Messe (St. Christoph) 

 

Mittwoch  13.12. 

 09:00 Uhr Hl. Messe (Hl. Kreuz) 

 17:30 Uhr Gebetskreis (Hl. Kreuz) 

 

Donnerstag 14.12.   

     18:00 Uhr Hl. Messe  (St. Christoph)  

 

Freitag 15.12. 

 18:30 Uhr Rorate-Messe (Hl. Kreuz) 
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Samstag 16.12. 

 18:00 Uhr Vorabendmesse (St: Josef) 

 

Sonntag 17.12   3. Adventssonntag 

 09:30 Uhr Hl. Messe (Hl. Kreuz) 

    11:00 Uhr Adventsgottesdienst der Kindergartenkinder (Hl. Kreuz) 

 11:00 Uhr Hl. Messe (St. Christoph) 

 

Dienstag 19.12. 

 09:00 Uhr Hl. Messe (St. Christoph) 

 

Mittwoch 20.12 

 09:00 Uhr Hl. Messe (Hl. Kreuz) 

      

Donnerstag 21.12. 

 09:00 Uhr Hl. Messe (St. Christoph) 

 

Freitag 22.12. 

    18:30 Uhr Roratemesse (Hl. Kreuz) 

 

Samstag 23.12 

 18:00 Uhr Hl. Messe (Hl. Kreuz) 

   † Emil und Pavel Spahn  und die verstorbene 

      Eltern und Geschwister Domes (Stfm) 
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„Es leuchten drei Kerzen so 

hell mit ihrem Licht. 

Gott hält sein Versprechen: Er 

vergisst uns nicht. 

Lasst uns ihm vertrauen hier 

und überall. 

Zeichen Seiner Liebe ist das 

Kind im Stall“ 
     
   Rolf Krenzer 

 
 

 

 

 

Singen in der Christmette – Stimmen gesucht! 

 

Es wäre schön, wenn sich auch in diesem Jahre wieder eine Gruppe von 
interessierten Sängern zusammenfände, um die Christmette in der Kirche 

„Zum Hl. Kreuz“ am 24. Dezember um 16.45 Uhr zu gestalten.  

Die Lieder werden so zusammengestellt, dass niemand vor Schwierigkeiten 

zurückschrecken muss.  

Die Proben finden immer Freitags um 18:30 Uhr statt und dauern etwa 1 

Stunde. 

Anmeldung unter der E-Mail Adresse: hansi@harles.eu 

mailto:hansi@harles.eu
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           Im Advent 2023 

Liebe Geschwister im Glauben,  

Ihnen wünsche ich ein gesegnetes und friedvolles Weihnachtsfest 
2023 und ein gutes Jahr 2024 unter dem Schutz und Segen Gottes! 

„Ehre sei Gott in der Höhe und Friede auf Erden den Menschen sei-
nes Wohlgefallens“ (Lk 2,14) werden uns auch in diesem Jahr die En-
gel auf den Feldern von Bethlehem singen, und wir werden in unse-
ren Gottesdiensten in dieses Lied einstimmen. „Friede auf Erden“, er 
ist so weit entfernt.  Wir blicken heute in viele Regionen unserer Erde 
und erschrecken vor der Gewalt und dem Leid, das Menschen sich 
zufügen. Immer noch herrscht Krieg in der Ukraine, Menschen im 
Heiligen Land haben im Jahr 2023 unbeschreiblichen Terror erlebt, 
viele andere Kriegsherde werden übersehen. Und ich schaue auf un-
ser Land, in dem auf den ersten Blick Frieden herrscht. Spaltungen 
durchziehen die Gesellschaft, gegenseitiges Vertrauen schwindet, 
Denken und Sprache werden gewalttätiger und selbst in der Kirche 
herrschen nicht selten Misstrauen und Unstimmigkeiten. Viele Men-
schen kennen auch im persönlichen Umfeld das friedlose Herz, Ver-
letzungen in Gedanken, Worten und Werken. Auch in diesem Jahr 
mag vielleicht die Frage aufkommen, ob Weihnachten nicht Kitsch 
ist angesichts dieser Realitäten und ob wir als Christinnen und 
Christen auch durch unsere Gottesdienste nicht einen nur schwer 
erträglichen Zuckerguss über diese Welt gießen, der nach wenigen 
Tagen des Vergessens umso widersinniger zu sein scheint. Die Men-
schwerdung des Sohnes Gottes in unserer Welt ist wohl kein Zucker-
guss, weder gestern noch heute. Wir sprechen von ihm als Erlöser.  

Peter Kohlgraf  

Bischof von Mainz 

  Bischofsplatz 2a 

55116 Mainz 

Telefon: (06131) 253-101 

Telefax: (06131) 253-105 

E-Mail: bischof@bistum-

mainz.de 
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Er kommt in eine unheile Welt, in der Menschen sich Gewalt antun 
und die von Gott so gut geschaffene Welt in einen Ort verwandeln, 
den wir Tag für Tag erleben. Die Sehnsucht nach Frieden auf Erden 
verdrängt die Wirklichkeit nicht, aber sie traut Gott zu, Schritt für 
Schritt Veränderungen zu ermöglichen.  

Die Logik von Gewalt und Hass haben in dieser Glaubenshaltung 
nicht das letzte Wort. Erlösung ist dabei kein Zauberkunststück, mit 
dessen Hilfe Gott das Leid einfach wegwischt. Das erhoffen sich glau-
bende Menschen für das Ende der Zeiten. Gegenwärtig werden wir 
jedoch in die Verantwortung genommen, die mühsamen und kleinen 
Schritte zum Frieden und zu einer neuen Welt mitzugehen und zu ge-
stalten. Erlösung beginnt im Inneren des Menschen. Sein Herz, sein 
Verstand, sein Denken und Handeln soll verändert werden – nicht aus 
eigener Kraft, sondern aus der inneren Verwandlung durch Gottes 
Geist: „Wie ergreife ich den Frieden, der mit dem Kommen Gottes zu 
den Menschen kam? Die Antwort kann nur lauten: Indem ich an der 
Stelle, an der ich stehe, Gottes Frieden den Weg bereite“ (Eberhard 
Schockenhoff). Die Engel stellen insofern keine Forderung auf. Sie 
sprechen Menschen die Möglichkeit zu, Menschen Gottes Wohlgefal-
lens zu sein. Weihnachten ist der Beweis dafür, dass Gott sich für uns 
interessiert, mehr noch, dass er sich uns liebevoll zuwendet. Das 
größte Rätsel in den vielen Konflikten besteht für mich darin, dass 
Menschen, die an einen ihnen zugewandten Gott glauben, aufeinan-
der einschlagen. Brüder und Schwestern werden einander zu Mördern. 
Die Engel sprechen nicht einen Wunsch aus, sondern ein Versprechen 
an uns Menschen.  

Ehre sei Gott in der Höhe“, beginnt das Lied der Engel. Gott hat sich 
unserer Welt zugeneigt, er ist Mensch geworden, er hat gezeigt, wie 
viel wir ihm bedeuten. Er ist gekommen als Kind im Stall, in unsere 
Armut und Niedrigkeit. Es wird keinen Tag mehr geben, an dem wir 
sagen müssen, wir seien allein, und kein Gott ist bei uns. Das ist die 
Zusage Gottes für das neue Jahr. Jeder Tag nun soll eine Antwort auf 
dieses Entgegenkommen Gottes sein. Gott die Ehre geben heißt, 
dass jeder Tag mit dem Glauben an diesen Gott beginnen soll, der 
uns Tag für Tag begleitet. Gott die Ehre geben bedeutet, die Gedan-

ken und Worte an seinem Wort, an seinem Willen auszurichten.  
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Gott die Ehre geben bedeutet, am Leben der Kirche teilzunehmen, 
die Nähe Gottes in den Sakramenten immer wieder zu suchen, auch 
wenn die Motivation dazu fehlt. Es wird in unserer Gesellschaft zuneh-
mend darauf ankommen, dass Christinnen und Christen die Ehre Got-
tes bewusster bezeugen. Ich bin allen dankbar, die Sorge tragen für 
die Weitergabe des Glaubens, Eltern, Lehrerinnen und Lehrern und 
allen, die in der Seelsorge arbeiten. Viele Erwachsene verlieren den 
Bezug zum Glauben, weil der einst vermittelte Glaube für sie an Rele-
vanz verliert. Mitunter hat sich der Zugang zu bestimmten Inhalten 
des Glaubens nicht weiterentwickelt. Das darf uns als Kirche nicht 
gleichgültig sein, denn das Evangelium ist tatsächlich eine Botschaft 
des Lebens, eines Lebens in Fülle. „Ehre sei Gott in der Höhe“ – Men-
schen sollen erfahren, dass Glauben etwas Wunderbares sein kann, 
wenn er den Menschen im Inneren freimacht.  

Er kann den Himmel und damit Horizonte und Perspektiven eröffnen 
und er kann Menschen zu Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Frie-
dens machen. Viele Probleme dieser Welt lassen uns hilflos dastehen.  

Manchmal bleibt uns nur das hoffnungsvolle Gebet an der Krippe. 
Dieses Gebet verwandelt zunächst uns selbst, womit der erste Schritt 
zu einer anderen Welt gegangen ist. 

Dazu gebe Gott Ihnen allen seinen Segen.  

Ihr  

 

Bischof von Mainz 
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Zum Hl. Kreuz  St. Christoph 

29:10..23 97,50 €  29.10.23 54,44 € 

01.11.23 34,30 €  01.11.23 51,00 € 

05.11.23 151,00 €  05.11.23 63,08 € 

12.11.23  96,20 €  12.11.23 77,06 € 

   Missio-Essen 185,00 € 

KOLLEKTEN IN DEN VERGANGENEN WOCHEN 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Herzlichen Dank an alle Spender! 

 

 

AKTUELLE TERMINE PASTORALRAUM 

Sonntag, 03.12.23 

18:30 Uhr Bußgottesdienst, St. Christoph, N-I Gravenbruch  

Donnerstag, 07.12.23,  

20:00 Uhr Projektgruppe Vermögen, St. Johannes, Drh 

Sonntag, 10.12.23,  

17:30 Uhr Bußgottesdienst, St. Josef, Neu-Isenburg 

Sonntag, 17.12.23 

17:30 Uhr Friedenslicht, St. Marien, Götzenhain 

Montag, 18.12.23. 

17:00 Uhr  Steuerungsgruppe .  

Newsletter Pastoralraum 

Möchten Sie immer alle aktuellen Informationen aus dem Pastoralraum  

Dreieich-Isenburg per Mail? Dann melden Sie sich für den Newsletter auf  

der Homepage des Pastoralraums an: 

 

https://bistummainz.de/pastoralraum/dreieich-isenburg/aktuell/newsletter/ 

 

https://bistummainz.de/pastoralraum/dreieich-isenburg/aktuell/newsletter/
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GOTTESDIENSTE AM WOCHENENDE IM PASTORALRAUM 

Dreieich  
St. Marien  
Sa., 17.00 Uhr Sonntagvorabendmesse  
Kirche St. Johannes, Dreieich-Dreieichenhain, Taunusstr. 47  
So., 10.00 Uhr, Hl. Messe  
Kirche St. Marien, Dreieich-Götzenhain, Schwarzwaldstr. 12  
St. Laurentius  
Sa., 18.00 Uhr, Sonntagvorabendmesse  
Kirche St. Laurentius, Dreieich-Sprendlingen, Eisenbahnstr. 57  
So., 10.30 Uhr, Hl. Messe  
Kirche St. Stephan, Dreieich-Sprendlingen, Am Wilhelmshof 15-17  
Ital. Kath. Gemeinde  
So., 17.00 Uhr, Hl. Messe (in ital. Sprache)  

Kirche St. Stephan, Dreieich-Sprendlingen, Am Wilhelmshof 15-17 

 

Neu-Isenburg  
St. Josef  
So., 10.45 Uhr, Hl. Messe  
Kirche St. Josef, Neu-Isenburg, Kirchstr. 20  
Zum Hl. Kreuz  
So., 9.30 Uhr, Hl. Messe  
Kirche Zum Hl. Kreuz, Neu-Isenburg, Pappelweg 29  
St. Christoph  
So., 11.00 Uhr, Hl. Messe  

Kirche St. Christoph, Neu-Isenburg-Gravenbruch, Dreiherrnsteinplatz 2 

Sa., 18:00 Vorabendmesse  

Abwechselnd in  
Kirche St. Josef, Neu-Isenburg, Kirchstr. 20  
Kirche Zum Hl. Kreuz, Neu-Isenburg, Pappelweg 29  

DIE EINZELHEITEN FINDEN  SIE IM VORDEREN  BEREICH DIESES BRIEFES 
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ZUM HEILIGEN KREUZ 

REGELMÄßIGE TERMINE: 

Sonntag:  Frühschoppen nach dem Gottesdienst 

Monntag: 17::00 Uhr Gymnastik der Frauen 

Mittwoch:  17:30 Uhr Gebetskreis 

Freitag: 19:30 Uhr Treffpunkt Kolping   

Bibelkreis  
Der Bibelkreis findet in der Regel an jedem ersten Montag im Monat um 16:00 
Uhr im Bauernzimmer, oder bei schönem Wetter draußen statt. 

Gäste sind immer herzlich willkommen! 

 

Bitte beachten Sie Änderungen während der Ferien! 

 

AKTUELLE TERMINE  

Dienstag 05.12. 23 

19:00 Uhr  Gemeinsame Sitzung  von Pfarrgemeinderat und  
     Verwaltungsrat 

Dienstag 12.12. 23 

15:00 Uhr  Seniorentreff im Advent 

Freitag, 15.12. 23  

19:30 Uhr  Treffpunkt Kolping, Adventliche Besinnung 

Sonntag, 17.12. 23 

15:00  Uhr Adventsfeier der Ministranten 

Montag, 18. 12. 23 

17:00 Uhr Treffen der Steuerungsgruppe 
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 ST. CHRISTOPH  

REGELMÄßIGE TERMINE: 

Sonntag: Frühschoppen nach dem Gottesdienst 

 12:00 - 13:00 Uhr Eine-Welt-Stand und Bücherei  

 

Donnerstag: 16:00 - 19:00 Uhr Bücherei (St. Christoph) 
 

AKTUELLE TERMINE  

Mittwoch, 06. 12. 23 

17:00 Uhr Adventsimpuls auf dem Dreiherrnsteinplatz 

Donnerstag, 07. 12. 23 

09:30 Uhr Geistlicher Tag der Hauptamtlichen im E-S-Z 

17:00 Uhr  Einteilung der Rollen für das Krippenspiel 

Sonntag, 10. 12. 23   

Brunch im Kindergarten nach dem Familiengottesdienst in der Kirche 

Dienstag, 12. 12. 23 

20:00 Uhr Elternabend der Kita mit der Weihnachtsgeschichte 

Donnerstag, 14. 12. 23 

16:30 Uhr Krippenspielprobe in der Kirche 

Dienstag, 19. 12. 23 

17:00 Uhr Sternsingerprobe  

Donnerstag, 21, 12. 23 

17:00 Uhr „Wir tischen auf“, mit Glühwein und Kinderpunch auf dem  
  Dreiherrnsteinplatz. Bitte eigene Becher mitbringen.   

Freitag, 22. 12. 23 

15:00 Uhr Krippenspielprobe.  Der letzte Kindergarten Tag vor Weihnachten 
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„Der Pfarrgemeinderat dient der Erfüllung des Sendungsauftrages der 

Kirche. Er hat die Pflicht und das Recht, das Leben in der Pfarrgemeinde 

mitzugestalten und Sorge für alle Gemeindeglieder zu tragen.“ 

 

Kirche heute - Kirche morgen:  

Nur mit Ihrer Stimme. Kirche in Vielfalt gestalten. 

 
Dies ist das Motto dieser Pfarrgemeinderatswahlen. und das triff es genau, 
worauf es in den nächsten Jahren ankommt. Somit sind wir alle zur Wahl 

eines neuen Pfarrgemeinderates für unsere Pfarrei aufgerufen.  

 

Zuerst suchen wir aber für den neuen Pfarrgemeinderat Menschen, die Inte-
resse haben, zukünftig das Leben unserer Gemeinde aktiv mitzugestalten.  
Wir suchen Kandidatinnen und Kandidaten die bereit sind sich zur Wahl zu 

stellen.  

Es geht darum Männer und Frauen zu finden, denen die Kirche am Herzen 
liegt, die gerne Verantwortung für ihre Kirche übernehmen wollen, und die 
Freude daran haben, Kirche vor Ort zu gestalten.  Nähere Informationen 
über die Aufgaben und Gestaltungsmöglichkeiten im Pfarrgemeinderat fin-

den sie in einem Faltblatt am Ausgang der Kirche 
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Krippenspiel  -  Wer macht mit? 
 

Auch in diesem Jahr suchen wir wieder Kinder, die bei unserem Krippen-
spiel mitmachen wollen.   

Wir treffen uns am: 

Do. 07. Dez. um 17 Uhr—Einteilung der Rollen  im Kindergarten                
        (ca. 20 min.)  

Do. 14. Dez. um 16.30 Uhr, Probe in der Kirche (1 Std.) 

Fr. 22. Dez. um 15 Uhr,  Generalprobe in der Kirche (1 Std.) 

Das Krippenspiel wird im Rahmen der Krippenfeier (s.u.) aufgeführt. 

 

Gottesdienste in St. Christoph 

an Heilig Abend, 24.12.2023 

 

Für Familien mit jüngeren Kindern feiern wir um 15.15 Uhr 
eine Krippenfeier. Im Zentrum steht dabei das Krippen-
spiel. Dieser Wortgottesdienst dauert ca. ½  Stunde.  

 

Die Christmette feiern wir um 17:00 Uhr.  
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Kath. Kirchengemeinde St. Christoph, Dreiherrnstein-

platz 2, Tel: 597650  

Sternsinger – Aktion 2024 
 

 
       Komm mach mit und werde Sternsinger*in   
 

Unsere Sternsingerinnen und Sternsinger sind am So. 07. Januar 2024  ab 14 Uhr  

in Gravenbruch unterwegs. Sie besuchen die Häuser und Wohnungen, erzählen und 
singen von Weihnachten und schreiben den  Segen für das neue Jahr an die Haus-

türen. 

Alle Kinder, im Alter von ca. 5-14 Jahren, sind herzlich eingeladen, bei dieser größ-
ten Kindersolidaritätsaktion der Welt, mitzumachen. Mit den Spenden-geldern, die 

wir „ersingen“ wird vielen Kindern weltweit geholfen.  

Zur Vorbereitung und Probe treffen wir uns in St. Christoph: 

am Di. 19.12.23 um 17 Uhr und  

am Fr. 05.01.24 um 10 Uhr 

Der Aussende-Gottesdienst der Sternsinger wird am So. 07.01.24 um 11 Uhr in St. 
Christoph sein. Alle Familien und Erwachsenen, die einen Besuch der Sternsinger 
wünschen, mögen sich bitte in die Liste eintragen, die nach Weihnachten in der Kir-

che aushängt, oder Sie melden sich telefonisch bei Herrn Albert,  

Tel: 06102/ 59 76 50.   
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Impressum: Unser Pfarrgemeindebrief erscheint i.d.R. 4-wöchentlich. 

verantwortlich: Pfarrer Francis Parakkal C.M.I.: pfarrer@hk-ni.de         

Internet www.hk-ni.de und  www.sankt-christoph.de 

 

Redaktionsschluss für den kommenden Pfarrbrief ist der 15.12.2023 

ÖFFNUNGSZEITEN DER PFARRBÜROS 

Zum Heiligen Kreuz 
Tel: 06102-326400  
pfarrbuero@hk-ni.de  
Montag 10:00 – 15:00 Uhr 
Mittwoch 13:00 - 18:00 Uhr 
Freitag 09.30 – 12.30 Uhr 

St. Christoph 
Tel: 06102 / 5424  
pfarrbuero@sankt-christoph.de 
Dienstag 09:00 - 13.00 Uhr 
Donnerstag 14:00 - 18:00 Uhr 

mailto:pfarrbuero@sankt-christoph.de

